
Pfarrbrief

Die Begegnung mit dem Auferstandenen auf dem Weg nach Emmaus
Kupferstich von Rembrandt nach Lukas 24, 30 – 31

„Da gingen ihnen die Augen auf, und sie erkannten ihn“ K
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Fastenzeit und Ostern 2008
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Liebe Mitchristen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Im Text der ersten Präfation in der 40-Tage-Zeit tauchen überraschende
Optionen auf:
“In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater im Himmel, zu danken
und dein Erbarmen zu preisen. Denn jedes Jahr schenkst du deinen
Gläubigen die Gnade, das Osterfest in der Freude des Heiligen Geistes
zu erwarten. Du mahnst uns in dieser Zeit der Buße zum Gebet und zu
Werken der Liebe, du rufst uns zur Feier der Geheimnisse, die in uns
die Gnade der Kindschaft erneuern. So führst du uns mit geläutertem
Herzen zur österlichen Freude und zur Fülle des Lebens durch unseren
Herrn Jesus Christus.“

Hier ist nicht zuerst von Vorsätzen und Verzicht die Rede, sondern von
„Geschenk“, „Gnade“ und „Freude“. Die erste Perspektive der
Fastenzeit ist die Einsicht, dass Gott auf mich zukommt und mich
beschenken möchte. Wenn von seiner „Gnade“gesprochen wird, dann
meint das: Gott möchte mich ins rechte Verhältnis zu sich selbst setzen,
möchte meine Beziehung zu ihm und zu meinen Mitmenschen neu
ordnen. Und das ist zuerst und vor allem Geschenk.
Die ursprüngliche, reine Beziehung zu Gott wurde in der Taufe
geschenkt. Es ist die Beziehung der „Kindschaft“, die Beziehung
zwischen dem „Vater unser im Himmel“und mir, meinen Mitmenschen
und uns gemeinsam.

Wie alle Geschenke will die Gnade der Kindschaft angenommen
werden. Das ist eine höchst aktive Sache. Ich benötige ein freies und
waches Herz, wenn das Angebot der Gnade, das Angebot der
geglückten Beziehung bei mir ankommen soll. Und das ist – so die
Gedanken der Präfation – mein Beitrag:

 Gebet,

 Werke der Liebe im Blick auf die anderen Menschen,

 Feier der Sakramente, in denen wir erleben dürfen,

dass Gott wirklich auf uns zukommt, uns meint.



3

Beide – Gottes Zuwendung und meine Bereitschaft dafür – haben als
Ergebnis ein „geläutertes Herz“, „österliche Freude“ und „Fülle des
Lebens“. Ich bin eingeladen, mich diesem Prozess der Läuterung 40
Tage hindurch zu stellen. Dann bin ich so auf das Osterfest vorbereitet,
dass ich wirklich Auferstehungsfreude spüren und das Halleluja
begeistert mitsingen kann.

Dass uns das gelingt, das wünschen wir Ihnen und uns.

Wir sind für Sie da:

Pastor Thomas Stapper Pastorat 4 Tel. 98817
Pastor Bernhard Avermiddig Schreiber Esch 6 Tel. 98941
Pastoralreferentin Ruth Bentler Kniepenkamp 10 Tel. 985200
Diakon Ludwig Göbel Kolpingstraße 19 Tel. 997077
Hermann-Josef Rudde,
Stellvertr. Vors. des Kirchenvorstandes Diekland 6 Tel. 7464
Georg Stegemann,
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates Im Rott 4 Tel. 985731

E-Mail der Katholischen Kirchengemeinde:
stcorneliusucyprianus-metelen@bistum-muenster.de

Homepage: www.katholische-kirche-metelen.de

Wenn in dringenden seelsorglichen Fällen kein Priester zu erreichen ist,
bitte das Krankenhaus in Ochtrup anrufen. Dort ist immer ein Priester
über Funk erreichbar (Tel. 02553/771).

www.katholische-kirche-metelen.de
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Beichtgelegenheiten zu Ostern
an jedem Samstag um 16.30 Uhr,

Montag - 17.03.,  9.00 Uhr solange Anschluss da ist,
19.30 Uhr Bußgottesdienst, anschl.

 solange Anschluss da ist,
Mittwoch - 19.03.,   9.30 Uhr solange Anschluss da ist,
Karfreitag - 21.04.,  9.00 Uhr solange Anschluss da ist,
Karsamstag - 22.04.,  9.00 Uhr solange Anschluss da ist.

Zu den Bußandachten laden die Pfarreien in Ochtrup und Metelen

an folgenden Tagen ein:

am Sonntag, 09.03.2008, um 15.00 Uhr in Langenh., St. Joh. Baptist
am Sonntag, 16.03.2008, um 15.00 Uhr in Ochtrup, St. Lamberti,
am Sonntag, 16.03.2008, um 16.30 Uhr in Welbergen, St. Dionysius
am Montag, 17.03.2008, um 19.30 Uhr Ss. Cornelius u. Cyprianus
am Dienstag, 18.03.2008, um 19.30 Uhr in Ochtrup, St. Marien
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Heilige Messen in der Zeit vom 10.02. – 16.02.2008
Sonntag, 10.02.,  8.30 Uhr Heilige Messe
1. Fastensonntag 10.30 Uhr Hochamt

 ab 14.30 Uhr Eucharistische Anbetung

Thema: „Gib uns Kraft zur Umkehr.“

Betstundenordnung
14.30 – 15.00 Uhr Erstkommunionkinder
15.00 – 15.30 Uhr Kirchenvorstand, Pfarrgemeinderat,

 Kommunionhelfer und Lektoren
15.30 – 16.00 Uhr Gebetsgemeinschaft „Priester- und Ordensberufe“,

 Mitarbeiter/innen im kirchlichen Dienst
16.00 – 16.30 Uhr Kolpingfamilie, Landjugend
16.30 – 17.00 Uhr KAB
17.00 – 17.30 Uhr Frauengemeinschaft
17.30 – 18.00 Uhr Stille Betstunde
 18.00 Uhr Feierliche Schlussandacht
 mit Kirchenchor

Montag, 11.02.,  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag, 12.02., 16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus

21.00 Uhr Nachtgebet
Mittwoch, 13.02.,  9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren
Donnerstag, 14.03., 19.30 Uhr Abendmesse
Freitag, 15.03.,  8.30 Uhr Heilige Messe

19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Samstag, 16.03., 16.30 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

Die Kollekte ist an diesem Wochenende für die Beheizung der Kirche bestimmt.
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Heilige Messen in der Zeit vom 17.02. – 23.02.2008
Sonntag, 17.02., 8.30 Uhr Heilige Messe
2. Fastensonntag 10.30 Uhr Hochamt

11.30 Uhr Tauffeier
(sofern Anmeldungen vorliegen)

  
Montag, 18.02.,  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag, 19.02.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule

16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus
21.00 Uhr Nachtgebet

Mittwoch, 20.02.,  9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren
Donnerstag, 21.02., 19.30 Uhr Abendmesse
Freitag, 22.02., 8.30 Uhr Heilige Messe

19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 23.02., 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

 mitgestaltet von der KAB,
 der Freiwilligen Feuerwehr Metelen
 und dem Blasorchester

Heilige Messen in der Zeit vom 24.02. – 01.03.2008
Sonntag, 24.02.,  8.30 Uhr Heilige Messe
3. Fastensonntag 10.30 Uhr Hochamt

10.30 Uhr Kinderkirche

 
Montag, 25.02.,  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag, 26.02., 8.00 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule

16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus
21.00 Uhr Nachtgebet

Mittwoch, 27.02.,  9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren
Donnerstag, 28.02., 19.30 Uhr Abendmesse
Freitag, 29.02.,  8.30 Uhr Heilige Messe

19.00 Uhr Kreuzwegandacht
 ab 19.30 Uhr Liturgische Nacht

Samstag, 01.03., 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
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Heilige Messen in der Zeit vom 02.03. – 08.03.2008
Sonntag, 02.03.,  8.30 Uhr Heilige Messe
4. Fastensonntag 10.30 Uhr Familienmesse (Messdieneraufnahme)

11.30 Uhr Tauffeier

Montag, 03.03.,  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Anschließend ist gemeinsames Frühstück in der Oase.

Dienstag, 04.03.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule
16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus
16.00 Uhr Lourdes-Rosenkranz
21.00 Uhr Nachtgebet

Mittwoch, 05.03.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Hauptschule (Kl. 5)
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren

Donnerstag, 06.03.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Hauptschule (Kl. 5)
 19.00 Uhr Aussetzung, Anbetung,

Gebet um Weckung von Priester- und Ordensberufen,
Gebet für die Priester, Friedensgebet
19.30 Uhr Abendmesse

Freitag, 07.03.,  8.30 Uhr Herz-Jesu-Hochamt
16.00 Uhr Rosenkranzgebet im St. Ida-Haus
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
zum Weltgebetstag der Frauen in der Evang. Kirche
19.00 Uhr Kreuzwegandacht

 unter Mitgestaltung des Kirchenchores

Samstag, 08.03. , 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

Sonntag, 09.03.,  8.30 Uhr Heilige Messe
5. Fastensonntag 10.30 Uhr Lateinisches Choralamt mit Schola

15.00 Uhr Festmesse im Dom in Münster:
  Bischof Lettmann 75 Jahre

An diesem Sonntag halten wir die MISEREOR-Kollekte.
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50 Jahre Misereor
Das Jahr 2008 steht ganz im Zeichen des 50. Geburtstages von MISEREOR:
50 Jahre mit Zorn und Zärtlichkeit an der Seite der Armen.
Diese „Liebesgeschichte“können Sie mit Ihrem Fastenopfer am 8./9. März
unterstützen. Im Jubiläumsjahr steht stellvertretend für den Kontinent Afrika
die Elfenbeinküste im Blickpunkt.

Spendenkonto:
Kath. Kirchengemeinde Metelen
Volksbank Gronau-Ahaus eG
Konto-Nr. 4300 148 400
BLZ 401 640 24
Kennwort: „Misereor“

 

Heilige Messen in der Zeit vom 10.03. – 19.03.2008
Montag,  10.03.,  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag, 11.03.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule

16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus
21.00 Uhr Nachtgebet

Mittwoch, 12.03.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Hauptschule (Kl. 6)
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren

Donnerstag, 13.03.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Hauptschule (Kl. 7)
19.30 Uhr Abendmesse

Freitag, 14.03.,  8.30 Uhr Heilige Messe
18.30 Uhr Jugendkreuzweg (Treff in der Kirche)
19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 15.03.,
14.00 Uhr Bemalung des Schulhofes für die Palmprozession durch

die Erstkommunionkinder
16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag (mit Palmweihe)
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Palmsonntag  16. März 2008

 8.30 Uhr Heilige Messe (mit Palmweihe)
10.15 Uhr (!) Familienmesse

mit Palmprozesion und Palmweihe 
(Beginn auf dem Schulhof
der Grundschule)

15.00 Uhr Tauffeier

Montag, 17.03.,
 8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
 9.00 Uhr Beichtgelegenheit, solange Anschluss da ist
19.30 Uhr Bußgottesdienst,

anschließend Beichtgelegenheit, solange Anschluss da ist

Dienstag, 18.03.,
16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus
21.00 Uhr Nachtgebet

Mittwoch, 19.03.,
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren
 9.30 Uhr Beichtgelegenheit, solange Anschluss da ist 

Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag
  20./21./22. März 2008

GRÜNDONNERSTAG, 20.03.,
17.00 Uhr Wortgottesdienst als Passahmahl

 in der Oase

19.30 Uhr Festmesse vom Letzten Abendmahl
mit Schola,
anschließend Nachtanbetung
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Betstundenzeiten  
 bis 21.00 Uhr Stille Betstunde
21.00 – 22.00 Uhr DRK, Freiwillige Feuerwehr, Blasorchester Metelen,

Heimatverein
22.00 – 23.00 Uhr alle Schützenvereine,

DJV-Hegering, alle Sportvereine, DBV,
23.00 – 24.00 Uhr KAB, Malteser, Kirchenvorstand, Pfarrgemeinderat

Spielmannszug, Kolpingsfamilie, Kirchenchor,
KLJB, Frauengemeinschaft, Landfrauen

„Trauermette“–
so heißt der morgendliche Gebetsgottesdienst am Karfreitag und Karsamstag.
Zur Mitfeier, zum Hören, Beten und Singen sind alle herzlich an beiden Tagen
um 8.00 Uhr in den Altarraum unserer Kirche eingeladen.

KARFREITAG, 21.03.,
 8.00 Uhr Trauermette

9.00 Uhr Beichtgelegenheit, solange Anschluss da ist
11.00 Uhr Kreuzweg für Kinder
14.00 Uhr Karfreitagsprozession
15.00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Christi

(mit gestaltet vom Kirchenchor)

KARSAMSTAG, 22.03.,
Tag der Grabesruhe des Herrn
 8.00 Uhr Trauermette
 9.00 Uhr Beichtgelegenheit, solange Anschluss da ist

Keine Abendmesse
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Ostersonntag  23. März 2008

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
 6.00 Uhr Ucht (Festmesse in der Frühe)

Lichtfeier - Wortgottesdienst - Tauferneuerung -
Eucharistiefeier - mitgestaltet vom Kirchenchor -

 Beginn vor dem Brautportal
 8.30 Uhr Festmesse
 10.30 Uhr Festhochamt
 19.00 Uhr Festandacht

 anschließend Abbrennen des Osterfeuers

Die Kollekte ist in allen Hl. Messen für die Unterhaltung der Stiftskammer bestimmt.

 

 
Ostermontag  24. März 2008

 8.30 Uhr Heilige Messe
 (mit gestaltet vom Kirchenchor)

10.30 Uhr Familienmesse
 mit gestaltet vom Kinderchor
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Heilige Messen in der Zeit vom 25.03. –30.03.2008

Dienstag, 25.03., 16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus

Mittwoch, 26.03., 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren

Donnerstag, 27.03., 19.30 Uhr Abendmesse

Freitag, 28.03.,  8.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 29.03., 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Familienmesse

  - Abschluss der Kinderbibelwoche -

Sonntag, 30.03., 8.30 Uhr Festmesse
Weißer Sonntag  mit den Gold- und Silberkommunikanten

10.30 Uhr Hochamt
15.00 Uhr Kinderkirche

Gold- und Silberkommunion

Am „Weißen Sonntag“, 30.03.2008, feiern wir um 8.30 Uhr in einer
Festmesse mit den Gold- und Silberkommunikanten den Tag ihrer
Erstkommunion vor 50 bzw. 25 Jahren.

Alle Männer und Frauen, die vor 50 bzw. 25 Jahren in Metelen die
Erste Heilige Kommunion empfangen haben, bekommen –soweit wir
die Anschrift in Erfahrung bringen konnten - dazu eine schriftliche
Einladung.

Wer 1958 bzw. 1983 in einer anderen Gemeinde zur Erstkommunion
gegangen ist, ist ebenfalls herzlich zum Festgottesdienst eingeladen. Da
anschließend ein gemeinsames Frühstück geplant ist, wird hierzu um
eine telefonische Anmeldung im Pfarrbüro gebeten.
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Heilige Messen in der Zeit vom 31.03. – 06.04.2008

Montag, 31.03.,  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag, 01.04.,  8.00 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule

16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus
16.00 Uhr Lourdes-Rosenkranz

Mittwoch, 02.04., 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren
Donnerstag, 03.04., 19.00 Uhr Aussetzung, Anbetung,

Gebet um Weckung von Priester- und Ordensberufen,
Gebet für die Priester, Friedensgebet
19.30 Uhr Abendmesse

Freitag, 04.04., 8.30 Uhr Herz-Jesu-Hochamt
17.00 Uhr Heilige Messe -

 Trauung des Brautpaares
 Anne Bückers und Marcel Buscholl,
 Seidenweberweg 8, Metelen

Samstag, 05.04., 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
Musikalische Gestaltung: Cantemus
„Mainzer Messe“von Thomas Gabriel

Sonntag, 06.04.,  8.30 Uhr Heilige Messe
10.30 Uhr Hochamt
15.00 Uhr Tauffeier

Aktion „Wolle“
Wie vor einigen Jahren bitte ich im Namen einer Missionsstrickgruppe
in Wettringen herzlich darum, Wollreste – auch kleine Knäuel, eben
was so übrig geblieben ist bei Strickarbeiten – zur Verfügung zu stellen
für die etwa 20 Frauen, die seit Jahren davon Decken o. ä. stricken für
das Caritas-Babyhospital in Bethlehem. Dort werden sie an bedürftige
Palästinenserfamilien weitergegeben.
Ab sofort steht hinten in unserer Pfarrkirche ein Behältnis bereit, wo
solche Wollreste abgegeben werden können. Herzlichen Dank!

Pastor Bernhard Avermiddig
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Messzeiten
In unserer Kirchengemeinde wird an jedem Tag zu einer unter-
schiedlichen Uhrzeit eine Messe gefeiert. Um dies ein wenig anzu-
gleichen und viele zu motivieren, den Gottesdienst mitzufeiern, wurde
in der letzten Pfarrgemeinderats-Sitzung beschlossen, die Montag- und
die Freitag-Messfeiern einheitlich auf 8.30 Uhr zu verlegen. Diese
neuen Messzeiten gelten ab dem 1. Fastensonntag.

In einem Kinderlied heißt es: „Wir feiern heut` ein Fest und kommen
hier zusammen. Wir feiern heut` ein Fest, weil Gott uns alle liebt.“
Das steht am Anfang: Gott ist der Handelnde, wir sind die Beschenkten:
Er schenkt uns das Brot des Lebens, die Heilige Kommunion.

Es gibt viele Gründe zur Mitfeier der Heiligen Messe gerade am
Werktag: Gott zu danken und zu loben für seine Liebe und Nähe;
stellvertretend zu beten für die vielen, die berufstätig bzw. verhindert
sind oder krank und nicht zur Kirche kommen können; zu beten in den
vielen Anliegen von Kirche und Welt, zu beten in den eigenen
persönlichen Anliegen.
An dieser Stelle sei den Mitgliedern unserer Frauengemeinschaft herz-
lich gedankt für die gute Teilnahme an den wöchentlichen Gemein-
schaftsmessen am Montag.

„Wer betet, hält den Himmel offen.“
Sel. Adolph Kolping

Nachtgebet und Trauer-Metten
Schon zu einer guten Tradition sind die Nachtgebete in den geprägten
Zeiten geworden. So werden wir auch in dieser 40-Tage-Zeit wieder an
allen Dienstagen um 21.00 Uhr im Altarraum unserer Kirche zusammen
singen und beten. Alle Gemeindemitglieder und auch unsere evangeli-
schen Mitchristen sind herzlich zu diesen Wortgottesdiensten
eingeladen.

Am Karfreitag und –samstag beten wir morgens um 8.00 Uhr wieder
gemeinsam die so genannten Trauer-Metten. Auch hierzu ergeht eine
herzliche Einladung an alle.
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Das Totengebet

Seit alters her wird für die Verstorbenen gebetet,
auf dass ihr Leben Vollendung finde bei Gott.

Wenn ein Gemeindemitglied stirbt, wird für die (den) Verstorbene(n)
bis zum Begräbnis in den Heiligen Messen gebetet. Es ist gut und
sinnvoll, wenn die Familie, Verwandte, Bekannte und die Nachbarn –
wenn sie dies zeitlich einrichten können – an den Gottesdiensten
teilnehmen und der/des Verstorbenen liebend und fürbittend gedenken.

Ein guter Brauch ist das Nachbarschafts-Rosenkranzgebet am Abend.
Meistens kommt die Nachbarschaft einmal in der Kirche zusammen und
betet den Rosenkranz. Dieses gemeinschaftliche Gebet schenkt den
Angehörigen Trost in der Trauer und fördert die Gemeinschaft.

Das Rosenkranzgebet ist eine Form des fürbittenden Gebetes. So
wohltuend diese Form für jene ist, die damit umgehen können, so
befremdend kann sie auf Menschen wirken, die dem Leben der Kirche
fern stehen bzw. mit dem Rosenkranzgebet nichts anfangen können.

Von Pastor Elpers ist ein Heft mit 3 Andachten als Totengebet
entstanden; es war leider etwas unübersichtlich. So ist jetzt ein neues
Heft gedruckt worden für einen Gebetsabend. Dieses Gebetsheft kann
im Pfarrbüro zur Einsicht ausgeliehen werden.

Das Totengebet, sei es als Rosenkranzgebet oder in der Form
der Andacht, ist ein Zeugnis unseres christlichen Glaubens an
die Auferstehung und ein Zeichen von lebendiger Nach-
barschaft, die in frohen wie in schweren Stunden zusammen
hält. Möge dieses Totengebet ein würdiges Zeichen unseres
Glaubens und unserer Hoffnung sein, dass die Verstorbenen  

 nun in der Gemeinschaft mit Gott leben.
 



16

Deutscher Katholikentag 2008 in Osnabrück
Der Pfarrgemeinderat bietet eine Fahrt zum Katholikentag am Samstag,
24. Mai, an. Ansprechpartnerinnen sind Inge Oergel und Ruth Bentler.

Um 8.30 Uhr starten wir am
Busbahnhof. Die Rückfahrt erfolgt um
21 Uhr ab Osnabrück. Das genaue
Programm liegt leider noch nicht vor; es
kann ab März im Internet eingesehen
werden.
Jugendliche erhalten einen Zuschuss der Pfarrgemeinde zum
Teilnehmerbeitrag. Anmeldungen sind ab sofort im Pfarrbüro möglich.

50 Jahre Marien-Kindergarten
Wir suchen für das 50jährige Jubiläum Gruppenfotos und Abschluss-
mappen aller Jahrgänge seit 1958. Diese möchten wir in einer kleinen
Ausstellung am Familientag, dem 8. Juni 2008 präsentieren. Unter-
stützen Sie uns und stöbern Sie in Ihren alten Unterlagen. Die Fotos und
Mappen bitte im Kindergarten St. Marien, Heuershof 1, abgeben.

Das Jubiläum wird am 8. Juni groß gefeiert; es soll beginnen mit der
Familienmesse um 10.30 Uhr; dann ist auf dem Gelände des Kinder-
gartens ein buntes Familienfest.

Miteinander um die 60
Der Jakobsweg ist in der letzten Zeit in vieler Munde. Diakon Ludwig
Göbel ist einen Teil dieses Weges gepilgert. Am 5. März wird er uns
über seine Erlebnisse der Pilgerreise in Bild und Ton berichten.
Am 2. April treffen wir uns in der Oase, um uns mit Frühlingsliedern
vom Winter zu verabschieden. Manfred Schlüters wird an diesem
Nachmittag Dias von Bildstöcken und Wegekreuzen rund um Metelen
zeigen.
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LiNa = Liturgische Nacht mit besonderem Event

Wenn einer aus der Reihe tanzt … .

… unter diesem Motto lädt der Ausschuss Jugend alle Jugendlichen und
junge Erwachsene ein. Am Freitag, den 29.02.2008 um 19:30 Uhr fällt
der Startschuss an der Oase. Im Angebot sind „Kistenklettern“,
„Gefahrentransport“und andere Gruppenaktionen, Nachdenkliches und
Besinnliches rund um Menschen, die in ihrem Leben durchaus aus der
Reihe tanzten, ein Treffpunkt zum Chillen mit Getränken und zum
Abschluss des Abends ein gemeinsame Feier in der Kirche.
Besonders eingeladen sind die diesjährigen Firmlinge und alle Jugend-
lichen ab 13 Jahre mit dem Einverständnis ihrer Eltern.
Für einen Fahrdienst im Anschluss an die LiNa kann auf Anfrage
gesorgt werden.

Jugendkreuzweg

Der Jugendkreuzweg findet statt am Freitag, 14. März. Wir treffen uns
um 18.30 Uhr in der Kirche. Mit den Jugendlichen aus Ochtrup
bedenken wir den Kreuzweg Jesu und seine Bedeutung für uns. Nach
der Eröffnung in der Pfarrkirche gehen wir zur Evangelischen Kirche,
wo wir 2 Stationen betrachten, dann zurück zur Pfarrkirche.
Nach dem Kreuzweg-Gebet gibt es einen kleinen Imbiss in der Oase
(Ende gegen 20.30 Uhr).
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab dem 5. Schuljahr, besonders die
Messdiener, die Landjugend und die Firmlinge.
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9 neue Messdiener/innen

Am 2. März 2008 können wir in der Eucharistiefeier um 10.30 Uhr
sieben Mädchen und zwei Jungen in die Messdiener/innengemeinschaft
unserer Gemeinde aufnehmen. Es sind Bernd Focke, Maria Hambrügge,
Annika Holling, Robin Hüsken, Sophie Lanvermann, Leonie Nienau,
Annemarie Nienhaus, Dalina Schwarz und Janine Wiechers. Wir dan-
ken ihnen für ihre Bereitschaft, diesen wichtigen Dienst am Altar zu
übernehmen und wünschen ihnen viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe.

Wir bedanken uns auch bei den Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern
der neuen Messdiener/innen. Anne Meiring, Ellen Stauvermann,
Andreas Lastring und Daniel Rudde haben sie auf ihren Dienst vorbe-
reitet.

Insgesamt versehen jetzt 87 Kinder und Jugendliche den Dienst am
Altar. Ihnen allen danken wir für ihren Einsatz in den Gottesdiensten
und darüber hinaus. Besonderer Dank gilt den Gruppenleiter/innen, die
sich um die Kinder kümmern, sie auf ihren Dienst vorbereiten,
Gruppenstunden halten und viele andere Dinge organisieren.

Und nicht zuletzt danken wir allen Eltern, die mit darauf achten, dass
die Kinder ihren Dienst nicht vergessen.

Ihnen und euch allen sagen wir ein herzliches

Vergelt´s Gott!

Ruth Bentler  Thomas Stapper
Pastoralreferentin  Pastor
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 Messdiener  

v „Rent-a-Messdiener“ findet am 15. März statt. An diesem Tag
können Sie sich einen Messdiener mieten als Hilfe für anfallen-
de Arbeiten zu Hause. (z. B. Gartenarbeiten, Einkäufe, etc.).
Wir sind am Samstag von 9:00 bis 14:30 Uhr unter folgender
Nummer erreichbar und nehmen Ihre Aufträge entgegen:

  0160 - 95 31 56 39.
Für eine Voranmeldung (z. B. bei größeren Aufträgen) sind wir
zusätzlich am Freitag, 14. März, von 17:00 bis 18:00 Uhr unter
der gleichen Nummer erreichbar. Als Gegenleistung bitten wir
dann um eine Spende.

 
v Am Gründonnerstag, 20. März, ziehen die Messdiener bei der

Klipp-Klapp-Aktion durch Metelens Straßen und überbringen
den Ostergruß an die Gemeinde und laden zur Ostermesse ein.
Die Aktion findet von 9:30 bis 13:00 Uhr statt. Dabei sammeln
sie für die Messdienerarbeit (das Ferienlager im Herbst).
Alle Messdiener treffen sich dazu um 9:30 Uhr an der Oase!

v Die Autowaschaktion findet wie gewohnt am Karsamstag, 22.
März, auf dem Hof von Autohaus Becker / Stop+Go statt. Hier
können Sie in der Zeit von 9:00 bis 13:00 Uhr ihr Auto zum
Preis von 5,00 €waschen lassen.

v Am 23. August ist eine Fahrt zum Freizeitpark Walibi World
(Six Flags) in NL geplant.

v Das Herbstlager findet in diesem Jahr in der Zeit vom 29.09. –
04.10. statt. Das ist die erste Woche der Herbstferien in NRW.
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Erde, Wasser, Luft und Feuer
vom 25. – 29. März 2008

Gehst du in die 3., 4. oder 5. Klasse?
Dann laden wir dich herzlich zur Kinderbibelwoche ein!

Am Dienstag nach Ostern, also am 25. März, beginnt sie um 8.30 Uhr
in der Oase. Bis zum Freitag treffen wir uns jeweils zwischen 8.30 und
14 Uhr.
Am Samstag, 29. März, feiern wir mit allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern und der ganzen Gemeinde um 17.00 Uhr eine Familienmesse
in der Kirche. Dies ist der Abschluss unserer gemeinsamen Woche.
Alle Kinder, die an der Kinderbibelwoche teilnehmen möchten, können
sich am

Dienstag, 19. Februar 2008,
zwischen 15.30 Uhr und 16.30 Uhr in der Oase

anmelden. Dabei ist ein Kostenbeitrag von 10,-- Euro zu entrichten (für
Material und Mittagessen).

Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Kinder begrenzt.

Auf die sicher wieder spannende Woche mit euch freuen sich

 Ruth Bentler  Inge Oergel
 Pastoralreferentin
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Kirchenmusik hat neues Logo
Alle Gruppen der Kirchenmusik haben zusammen
ein neues Logo erhalten. Entworfen wurde es von
Carsten Schröer aus Ramsdorf. Es zeigt drei stili-
sierte Sängerinnen bzw. Sänger unter dem gemein-
samen Dach des Treppengiebels unseres Kirch-
turmes. Der zweite Giebel ist dann als Schatten
dargestellt. Das Logo ist im Prinzip für alle kir-
chenmusikalischen Gruppen gleich. Jede Gruppe
hat aber eine eigene Farbe für den Schattenumriss

auf der linken Seite des Logos, so hat der Kinderchor die Farbe rot, der
Teeniechor die Farbe grün, Cantemus blau, der Kirchenchor gelb, der
Förderverein violett und die Kirchenmusik die Farbe türkis erhalten. So wird
verdeutlicht, auch wenn die Chöre unterschiedliche Musik machen, Menschen
in unterschiedlichsten Lebenssituationen ansprechen, die jüngsten Chor-
mitglieder sind 7 Jahre, die ältesten sind über 80 Jahre alt, alle Sängerinnen
und Sänger singen unter dem gemeinsamen Motto:  
 „Gott zur Ehr, den Menschen zur Freude.“
Die oben abgedruckte Version hat anstelle der farbigen eine weiße Fläche mit
einer schwarzen Umrisslinie und ist für Schwarz-weiß-Drucke wie diesen
Pfarrbrief besonders gut geeignet.

Natürlich gestalten unsere Chöre in der Fasten- und Osterzeit wieder zahl-
reiche Gottesdienste musikalisch mit. Besonders aufmerksam machen möchten
wir in diesem Pfarrbrief auf die Vorabendmesse am Samstag, den 5. April. In
diesem Gottesdienst erklingt die „Mainzer Messe“von Thomas Gabriel. Mit
Unterstützung einer kleinen Band mit Trompete, Saxophon, Posaune,
Schlagzeug, Klavier und Bass, zusammengestellt aus Musikern aus Metelen,
lässt unser Chor „Cantemus“diese etwas andere Musik erklingen.
Damit auch in Zukunft ein breites Spektrum an Chormusik in unserer Kirche
zu hören sein kann, benötigen alle Chöre noch weitere Sängerinnen und fast
noch wichtiger: Sänger. Die Chöre proben wie folgt:

Kinderchor: (3 Gruppen in der Grundschule)
Teeniechor: dienstags 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr bis 21.10 Uhr
Cantemus: donnerstags 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr (14-tägig)

Kontakt: Udo Nobis (Kirchenmusiker), Tel. 902299
Gabi Denne (1. Vorsitzende Kirchenchor), Tel. 1829
Daria Stecken, (Vorsitzende Cantemus), Tel. 7947
Ulrike Kottig (Vorsitzende Förderverein), Tel. 1741
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Katholische Frauengemeinschaft –kfd  

Kfd – Trauerbegleitung
Der erste Abend im neuen Jahr zum Thema „Trauerbegleitung“unter
der Leitung von Pfarrer Erich Elpers findet statt am Montag, 11.
Februar 2008, um 19 Uhr in der Oase.
Neue betroffene Gemeindemitglieder sind jederzeit willkommen.

Kfd – Cocktailabend der besonderen Art
Zu diesem Abend am Dienstag, 19. Februar 2008, um 20 Uhr in der
Oase sind Väter und Mütter heranwachsender Kinder eingeladen.

„Alle dürfen, nur ich nicht“, „ich hab euch das doch gesagt, ihr hört mir
gar nicht zu!“ – wer kennt diese Vorwürfe nicht, die pubertierende
Kinder ihren oft sprachlosen Eltern entgegenbringen. Genau dieses Mit-
einander hat der Cocktailabend zum Thema.

Angesprochen sind alle Väter und Mütter jüngerer und heranwachsen-
der Kinder und Interessierte.
In einer lockeren lebendigen Gesprächsrunde wird die Bedeutung der
Eltern-Kind-Beziehung und ihr Einfluss in der Pubertät auf eine ge-
sunde Persönlichkeitsentwicklung des Heranwachsenden im Vorder-
grund stehen. Fachliche Informationen, einfache Übungen und prak-
tische Regeln für eine wirksame Kommunikation und Konfliktbewälti-
gung werden abwechselnd mit belebenden und aufheiternden Elementen
den Abend gestalten.

Alkoholfreie Cocktails in einer entspannten Atmosphäre sollen diesen
Cocktail-Abend der besonderen Art vervollständigen. Symbolisch
komponieren sie die Vielfalt elterlicher Handlungsmöglichkeiten.
Ziel ist es, Eltern zu stärken, damit sie ihren Kindern helfen können,
Lebenskompetenzen, Verantwortungsbewusstsein und ein soziales Ge-
wissen zu entwickeln.
Referentin ist die Dipl. Sozialarbeiterin und Gestalttherapeutin Cäcilia
Rehring.
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Kfd – Dekanat Steinfurt
Am Donnerstag, 21. Februar 2008, findet im
Clemens-August-Heim Ochtrup in der Zeit von 14.30
Uhr – 18.00 Uhr ein Studientag statt zum Thema:
„Veränderungen und Herausforderungen
annehmen - hat die kfd eine Zukunft?“
Anmeldungen werden erbeten bei Irene Becker, Tel. 98966.

Kfd – Gemeinschaftsmesse und Ausgabe von „Frau und Mutter“
Am Montag, 3. März 2008, feiern wir um 8.30 Uhr die Ge-
meinschaftsmesse und laden auch herzlich ein zum anschließenden
Frühstück in der Oase.
Nach der Gemeinschaftsmesse oder am Nachmittag von 15 – 16 Uhr
kann die Verbandszeitschrift „Frau und Mutter“in der Oase abgeholt
werden.

Kfd –Weltgebetstag der Frauen  
Wie in jedem Jahr feiern wir am 1. Freitag im März,
7. März 2008, gemeinsam mit unseren
evangelischen Schwestern den Weltgebetstag der
Frauen. Er beginnt um 18 Uhr in der Evangelischen
Kirche zum Thema:

„Gottes Weisheit schenkt neues Verstehen.“
Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen zur
Begegnung und zum Gespräch im evangelischen
Gemeindesaal.
Wir freuen uns auf eine gute Beteiligung.

Kfd – Mitarbeiterinnen
Am Montag, 31. März 2008, ist in der Zeit von 10 – 11 Uhr und von
15 – 16 Uhr die Ausgabe der Verbandszeitschrift „Frau und Mutter“für
den Monat April.
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Kfd – 4-Tagesfahrt nach Thüringen 
Die kfd lädt ein zu einer mehrtägigen Busfahrt
 „Auf den Spuren
der heiligen Elisabeth von Thüringen“
von Samstag, 17. – Dienstag, 20. Mai 2008.

Programm:
Sa., 17.05.08 8.00 Uhr Abfahrt nach Eisenach (Wartburg),

nachmittags Stadtbesichtigung, Abendimbiss.
Übernachtung in einem Hotel in Eisenach.

So., 18.05.08 Frühstück, Fahrt und Aufstieg zur Wartburg, Führung.
Nachmittags: Eucharistiefeier in der St. Elisabeth-Kirche
in Eisenach. Fahrt nach Eisleben/Helfta.
Dort Abendimbiss und Übernachtung im Kloster.

Mo.,19.05.08 Frühstück. Vorm.: Das Kloster Helfta und seine Ge-
schichte. Nachm.: Spaziergang durch Eisleben und Um-
gebung. Abendimbiss und Übernachtung im Kloster.

Di., 20.05.08 Frühstück. Ca. 9.30 Uhr Abfahrt nach Marburg,
dem Sterbeort der hl. Elisabeth. Besichtigung des Domes.
Mittagspause. Stadtführung in Marburg.
Ca. 17 Uhr Rückfahrt. Ankunft in Metelen ca. 21.45 Uhr.

Kosten: 285,-- Euro, enthalten darin sind Fahrt, Unterkunft,
Halbpension, alle Führungen und Eintrittsgelder.

Anmeldungen werden wegen der Platzreservierung umgehend erbeten
im Pfarramt. Anzahlung 50 Euro auf das Konto 4300 148 401, BLZ
40164024, Volksbank Metelen, Vermerk: „Fahrt-Elisabeth-Thüringen“.

Kfd – Gemeinschaftsmesse
Zur Gemeinschaftsmesse am Montag, 7. April 2008, laden wir alle
Frauen herzlich ein, ebenfalls zum anschließenden Frühstück.

Kfd – Frühlingsfest
Schon jetzt möchten wir hinweisen auf das Frühlingsfest der kfd am
Dienstag, 15. April, um 19.30 Uhr und am Mittwoch, 16. April, um
14.30 Uhr und um 19.30 Uhr. Näheres hierzu wird rechtzeitig bekannt
gegeben.
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KFD – Frühstück für junge Frauen in der Oase

Wer Lust hat einmal im Monat gemütlich zu frühstücken
und sich dabei mit Gleichgesinnten zu unterhalten ist

recht herzlich von der Kfd eingeladen.
***

Wir treffen uns an jedem ersten Mittwoch im Monat
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Oase.

***
Die Kinder können sich im selben Raum mit den von uns

zur Verfügung gestellten Spielsachen beschäftigen.
Wer ohne Kind kommen möchte ist natürlich auch willkommen.

Es freuen sich

Anja Kestermann  (Tel.: 985050)
&

Katja Scherzer (Tel.: 985877)

Nächste Termine: 5. März 2008 und 2. April 2008.

In Zusammenarbeit mit der Familienbildungsstätte Steinfurt bieten wir
folgenden Kurse an:

Musikgarten für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren
dienstags von 15.15 Uhr bis 16.00 Uhr,
Musikgarten für Eltern mit Kindern von 3,5 -5 Jahren
dienstags von 14.15 bis 15.00 Uhr,
Spielgruppen für Eltern mit einjährigen Kindern
freitags von 09.00 bis 10.00 Uhr,
Spielgruppen für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren
freitags von 10.00 bis 11.30 Uhr,
Fingerfood und Dips am 15.04.2008 von 19.00 – 22.00 Uhr.

Anmeldungen und Informationen zu den Kursen bei Katja Scherzer
(Tel.: 985877).
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KAB St. Josef Metelen
Veranstaltungshinweise

Am Sonntag, 10.02., laden wir um 16.30 Uhr zur Bet-
stunde am ersten Fastensonntag ein.

Am Mittwoch, 13.02., 19:00 Uhr, laden wir zu einer
Informationsveranstaltung, zum Thema „Ausbildungs-
patenschaften“ ins Bürgerhaus ein. Wir haben
Vertreter von Berufsberatung, IHK, GAB, Jugendamt,
Kirche, Kreishandwerkerschaft, Ausbildungsbetriebe,

Politik und von unserer Hauptschule eingeladen, um Eltern und
Jugendliche über das Projekt „Ausbildungspatenschaften“ausführlich
zu informieren. Insbesondere laden wir zu dieser Veranstaltung alle ein,
die sich für dieses Projekt interessieren und eventuell auch bereit sind,
eine Patenschaft zu übernehmen.

Am 20. u. 27.02. und am 05.03. jeweils um 16:00 Uhr findet in der
Hauptschule ein Computer-Grundkurs und Einführung in das Internet
für Senioren statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.
Anmeldungen hierzu sind bei Werner Bever (Tel.: 98787) erforderlich.

Am Samstag, 23.02., 17:00 Uhr Hl. Messe aus Anlass unserer
Generalversammlung. Anschl.:  Jahreshauptversammlung in der Oase.

Am Samstag, 08.03., 14:00 Uhr  Haus Loretto. Wir beten den
Kreuzweg. Anschließend gemeinsames Kaffeetrinken. Die ganze
Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen.

Am Samstag, 29.03., 9:30 Uhr findet die Müllsammelaktion der
Gemeinde Metelen statt. Hier wird um Mithilfe gebeten. Auch hier sind
Anmeldungen bei Werner Bever (Tel.: 98787) erwünscht.

Wir wünschen der ganzen Pfarrgemeinde eine gute Fastenzeit,
eine gute Vorbereitung auf Ostern

und ein frohes Osterfest.
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Was ist eine Ausbildungs-Patenschaft
Im Rahmen einer Ausbildungs-Patenschaft übernimmt eine erwachsene
Person ehrenamtlich die Aufgabe, einen Jugendlichen während seiner
Ausbildungszeit zu begleiten. Ausbildungs-Paten sollen den Jugend-
lichen als Ansprechpartner zur Verfügung stehen, möglichst frühzeitig
eventuelle Schwierigkeiten erkennen und eigenständig oder mit pro-
fessioneller Unterstützung nach geeigneten Lösungsmöglichkeiten
suchen. Es geht also um Aufmerksamkeit für die Situation der Jugend-
lichen, um gemeinsame Reflexion, um Ratschläge und Tipps, um
konkrete Hilfestellungen und bei Bedarf um die Unterstützung dabei,
auch andere Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten zu finden und in
Anspruch zu nehmen. Durch Ausbildungs-Patenschaften soll das Risiko
eines Ausbildungsabbruchs gemindert werden.

Aufgaben der Paten
Sofern noch kein Ausbildungsvertrag abgeschlossen ist, beginnt die
gemeinsame Arbeit mit der Bewerbung (evt. Besuch bei der Berufs-
beratung, Bewerbungen schreiben/abschicken, Bewerbungsgespräch
vorbereiten...).Während der Ausbildung geht es darum Konflikte zu
erkennen, bevor sie eskalieren. Im Konfliktfall kann bei den Beteiligten
um gegenseitiges Verständnis geworben und geschlichtet werden. Zu
diesem Zweck sollten Ausbildungs-Paten Kontakt zum Ausbildungs-
betrieb aufnehmen und halten. Zum Beispiel kann es darum gehen,
zwischen den Erwartungen des Meisters (Zuverlässigkeit, Lernbe-
reitschaft, Leistungsbereitschaft, Sorgfalt) und des Auszubildenden zu
vermitteln (Wecken von Motivation, Mutmachen in schwierigen
Situationen). Auch der Kontakt zu den Eltern kann von Bedeutung sein.
Ausbildungs-Paten und Jugendliche sollten sich gemeinsam darüber
verständigen, wann, wie häufig oder in welchen Situationen sie sich
treffen bzw. Kontakt zueinander aufnehmen wollen. Die Häufigkeit und
Dauer der Kontakte kann sehr unterschiedlich sein und richtet sich nach
der jeweiligen Situation.

Nutzen Sie Ihre Fähigkeiten
Werden Sie Ausbildungspatin oder Ausbildungspate!

www.kab-metelen.de

www.kab-metelen.de
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www.Kolpingsfamilie
Metelen.de

22.02.2008
Firmenbesichtigung

Start um 13.30 Uhr vom Pfarrzentrum Oase
zu den Farbwerken Ostendorf nach Coesfeld

Ansprechpartner: Elfriede Jockw eg

01.03.2008
Kleiderbörse

…von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kinderkleidung, Spielzeug und Kinderbücher zu erwerben

Ansprechpartner: Beate W iechers

08.03.2008
Generalversammlung

29.03.2008
Altmetallsammlung

Ansprechpartner: Herbert Woltering

03.04.2008
Führerschein, Früher und Heute !

Ansprechpartner: Franz-Josef Wiechers

25./ 26./ 27.04.2008
Babysitterdiplom

Ansprechpartner Veronika Lücking

18.04.2008
Besuch des Theater´s in Coesfeld

Ansprechpartner: Manfred Schlüters

26./ 27./ 28.06.2008
Conva-Sicherheitstrain ing für Kinder/ Jugendliche

Ansprechpartner: Ute Sassen

30.06. – 09.07.2008
Mädchenlager in Ibbenbüren

Ansprechpartner: Dagmar Bußmann

21.07. – 01.08.2008
Jungenzeltlager in Fresenburg

Ansprechpartner: Maik WienfoetB
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C

KolpingMädchenLager

 An alle netten in Metelen

  
 zwischen 8 und 16

    Jahren

Wir fahren wieder ins Lager: Vom 30.06. –09.07.2008

Das bieten wir:ã auf dem schnuckeligen

Ferienbauernhof Wersborg in Ibbenbüren mit

, , Katzen und allem was dazugehört.

Klettern im Kletterwald Ibbenbüren,
Fahrt zur Rodelbahn, Besuch des Frei-
bades, eine schaurige Nachtwanderung,
abendliche Lagerrunden am Feuer,
Basteln z.B. von Mobiles aus Salzteig, … .
viel Spiel und Spaß.

Kosten: :  95,- €für Kolpingmitglieder
 115,- €für Nichtmitglieder

Anmelden könnt ihr euch am Sonntag, 24.02.08,
von 14:30 bis 17:00 Uhr und Dienstag, 26.02.08,

von 18:00 bis 20:00 Uhr in der Oase.
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Leprahilfe Brasilien – Pater Hermano

Pater Hermano ist nach Fortelezza im Nordosten Brasiliens versetzt
worden. Die Führung des Ordens hat ihn wegen der besseren klima-
tischen Verhältnisse an den neuen Standort versetzt. Seine Leute in
Obidos haben ihn nur ungern ziehen lassen. In Fortelezza hat er einen
großen Bekanntenkreis vorgefunden, weil er in der Nähe zu Beginn
seiner Tätigkeit in Brasilien eine Leprastation aufgebaut hat. Er wurde
von allen Seiten dort freudig begrüßt.
Josef Blanke selbst kann wegen seiner Erkrankung vorläufig nicht mit
der Drehorgel durch die Straßen von Metelen ziehen. Der Verkauf von
gebrauchten Büchern und Flohmarktartikeln in der ehemaligen Marien-
Apotheke und an der Schöppingener Straße geht aber weiter.
Pater Hermano grüßt alle Helfer, Freunde und Bekannten in Metelen
und Umgebung sehr herzlich. Er wünscht allen eine besinnliche Fasten-
zeit, frohe Ostern und Gottes Segen.

Spendenkonten:

Volksbank Gronau-Ahaus eG Kreissparkasse Steinfurt
BLZ 401 640 24 BLZ 403 510 60
Konto-Nr. 430 800 55 00 Konto-Nr. 0005 02 02 01

DAHW Aktionsgruppe Metelen

Die Aktionsgruppe der Deutschen Lepra- und Tuberkulosehilfe bedankt
sich bei allen Spendern für die großartige Unterstützung des Basar-
wochenendes am 24. und 25. November 2007. Die gebastelten Deko-
artikel, kunstvollen Adventsgestecke und gespendeten Kuchen erzielten
einen Verkaufserlös von 3.130,-- Euro; hinzu kam eine Kollekte über
759,-- Euro. Mit dieser guten Unterstützung aus Metelen helfen wir der
deutschen Lepraärztin Dr. Ruth Pfau in Pakistan. Sie hat sich sehr über
diese Spende gefreut.
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„Jesus Christ Superstar“

Der Jugendausschuss lädt zum Musical „Jesus Christ Superstar“ein:

Mittwoch in der Karwoche, 19. März, 19.00 Uhr.

Es findet statt in der Klosterkirche Bardel; im Mittelpunkt stehen das
Leiden und Sterben Christi. Chor und Solisten sind in Kostüme ge-
kleidet – Lichteffekte sorgen für eine besondere Atmosphäre.

Der Eintritt ist frei; am Schluss ist eine Kollekte.
Jugendliche (ab 17 Jahre) und Erwachsene sind herzlich eingeladen.

Treffpunkt: 17.45 Uhr Oase
 (es werden Fahrgemeinschaften gebildet)
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Wallfahrt nach Medjugorge
11. – 19. März 2008

Osterferien. Geistliche Leitung: Bernhard Avermiddig
Anmeldung bitte umgehend im Pfarrbüro (Tel. 98817).

----------------------------------------------------------------------

Vortrag im großen Saal der Oase

am Mittwoch, 5. März 2008, 19.30 Uhr

Daoud Nassar aus Bethlehem spricht in Metelen zum Thema:

„Frieden im Nahen Osten.“

Ein großes Hindernis ist die Enteignung von palästinensischem Land in
den seit 1967 von Israel besetzten Gebieten. Ein von israelischer Ent-
eignung bedrohtes Grundstück liegt zwischen Hebron und Bethlehem
und gehört der Familie Nassar aus Bethlehem.
Der Christ Daoud Nassar träumt von einem Projekt „Zelt der Völker“
auf dem Weinberg, den sein Großvater 1924 von palästinensischen
Bauern des Nachbardorfes erworben hat. Im „Zelt der Völker“sollen
Treffen über Grenzen hinweg möglich werden – auch zwischen Israelis
und Palästinensern. Er bemüht sich in kleinen Schritten zu einem fried-
lichen Miteinander mit seinen jüdischen Nachbarn in einer Umgebung
von mehreren jüdischen Siedlungen. Gegenseitiges Verständnis und
Toleranz hat er sich zum langfristigen Ziel gesetzt. Er sucht junge Leute
für dieses Projekt zu begeistern und ihnen positive Erfahrungen zu ver-
mitteln. Vor einigen Wochen wurde er mit einem Friedenspreis für
seine Aktivitäten ausgezeichnet. Er möchte sein Anliegen auch in unse-
rer Gemeinde bekannt machen. Einige Pilger von hier haben ihn in
Bethlehem auch schon kennen gelernt. Er spricht ein gutes Deutsch. Die
ganze Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen. Anmeldungen sind dazu
nicht erforderlich.
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Wenn ich an Ostern denke,

Ø dann atme ich frische Frühlingsluft,
Ø dann wärmen mich die Sonnenstrahlen,
Ø dann möchte ich singen vor Freude,
Ø dann drängt es mich, andere zu umarmen,
Ø dann spüre ich tiefen Frieden,
Ø dann beginnen meine Wunden zu heilen,
Ø dann liegt so unendlich viel Zukunft vor mir.
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Osterkommunion
Wer von den kranken und gebrechlichen Pfarrangehörigen Ostern nicht
in der Kirche feiern kann und die Heilige Kommunion zu Hause
empfangen möchte, möge sich bitte rechtzeitig im Pfarrbüro melden
(Tel. 98817).

 
Pfarrbrief: Jahrgang 27 – 1/2008

Bitte schon vormerken:

Die nächsten kirchlichen Nachrichten erscheinen am 6. April 2008.

Der Sommerpfarrbrief (29.06.-17.08.08) erscheint zum 29.06.2008.
Eingaben hierfür bitte bis zum 10.06.2008 im Pfarrbüro einreichen.

Verantwortlich für den Inhalt:

Für den Öffentlichkeitsausschuss:
Pfarrer Thomas Stapper
Diakon Ludwig Göbel
Pastoralreferentin Ruth Bentler
Claudia Bock
Rita Husham
Klaus Prange



Terminvorschau

So., 10.02., 1. Fastensonntag – Anbetungssonntag
Sa., 01.03., Klausurtagung Pfarrgemeinderat
Fr., 14.03., Jugendkreuzweg Ochtrup/Metelen in Metelen
So., 16.03., Palmsonntag
So., 23.03., Ostersonntag
So., 30.03., Weißer Sonntag – Jubiläumskommunion
So., 27.04., Erstkommunion
Mi., 30.04., Bittmesse und Prozession
Do., 01.05., Christi Himmelfahrt / Erstkommunion
So., 04.05., Erstkommunion
So., 11.05., Pfingstsonntag
Do., 15.05., 18.00 Uhr Maiandacht (St. Sophien-Haus)
Do., 22.05., Fronleichnam
21. - 25.05., Katholikentag in Osnabrück
So., 01.06., Große Feldprozession
So., 08.06., 10.30 Uhr Familienmesse:

50 Jahre Kindergarten St. Marien
26.06. –
08.08. Sommerferien

So., 06.07., Eggerode-Wallfahrt
So., 17.08., 10.30 Uhr Familienmesse im Festzelt

(100 Jahre Matellia)
So., 24.08., 10.00 Uhr Pfarreiengemeinschaftsmesse in Ochtrup
Di., 16.09., Patronatsfest: Hl. Cornelius und Hl. Cyprianus

18.00 Uhr Festmesse mit Firmspendung
So., 05.10., Erntedanksonntag
So., 09.11., 17.00 Uhr Martinszug
So., 30.11., 1. Advent – Anbetungssonntag
Do., 25.12., Weihnachten – Geburt des Herrn

Vorschau: Bitte vormerken und frei halten:
Sa., 12.09./
So., 13.09. Pfarrfest Metelen 2009
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